
Satzung

des Bürgerbusvereins in der Gemeinde Bad Sassendorf

§1
Name und Sitz

Der Verein filhrt den Namen :

Bürgerbus Bod Sassendorf e.V.

er hat seinen Sitz in der Gemeinde Bad Sassendorf und ist in das Vereio$egister eingetragen.

§2
Zweck und Aufgaben

(l) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im
Sinne des Abschnitts,,Steuerbegihstigte Zwecke. der Abgabenoidnung,,.

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung der Mobilität der ländlichen Bevölkerung uad des
öffentlichen Peisonennahverkehrs in der Gemeinde Bad Sassendorf.

(3) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch folgende Maßnahmen:

a) Abwicklung des öffentlichen Linienverkehrs im Rahmen des projektes

,§ilrgerbus" auf der da.für vorgesehenen und genehmigten Linien im Gebiet der
cemeiode Bad Sassendorfffh die WB Westfalen Bus GmbH, die lnhaberin und
BehiebsfüIrerin im Sinne des Personenbeliirderungsgesetzes der zuvor genarmten
Linie ist.

b) Infomration und Interesseavertretulg der Bevölkerung gegellüber Behörden und den
Verkeksuntemehmen.

c) Bikgerkontak und Öffentlichkeitsarbeit.

d) Entgegennahme und lnformationen und Anregungen der Bürger und deren Umsetzung.

e) Vorgabe und Eraüeihmg der Linienführung, Fahpläne, Haltestelleneimichtungen und
Abstimmung der Anschllisse zum Linienverkehr in Zusammenarbeit mit den
Betriebsführem.

D Werbung, Einsatz und Beheuung ehrcnamtlich ültiger Bürgerbus-Fafuer

(4) Der Verein ist selbstlos Uitig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzturgsmäßen Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keirrc Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch
keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihrem



Ausscheideu oder bei Auflösung oder Auflrebung des Vereins keine Leistunggn aus dem
Vereinsvermögen. Sofem sie Sacheinlagen geleistst haben, erhalten sie höchsters dell
gemeinen Wert ihrcr Sacheinlagen zurlick.

Es darfkeine Person dtrrch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§3
Erwerb der Mitgli€dschaft

(1) Mitglied des Vereins kannjede nafllrliche oderjuristische person werden. Bei
Minderjährigen isr der AufnahmeanAag auch von den gesetzlichen Vetietem zu
unterzeichren. Zur Aufnahme in den Verein ist eirc schdftliche Anmeldung an derr
Vorstand zu dchten. Der Vorsitzende oder ein von ihm benarmles Voßtandsmitglied
bestätigt dem neuen Mitglied die Aufirahme.

(2) Mitgliedef die als ehrenamtliche Faher eingesetzt werden, müssen das 21. Lebensjahr
vollendet habeq mindestens Inhaber einer Fahrerlaubnis der ,,Klasse 3.. bzw. der

,§asse B" sein und an einer medizinischen Untersuchung erfolgreich teilgenommen
haben.

(3) Über den Aufirahmeantrag bzw. deo Einsatz als ehrcnamtlicher Fahrer entscheidet der
Voßtand. Die Ablehmmg des Anftages bzw. die Ablehnung des Fahrereinsatzes bedarf
keiner Begrürdung.

§4
Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet durch der Tod eines Mitgliedes oder Auflösung eines korporativen
Mitgliedes, Austritt oder Ausschluss. Der fieiwillige Austritt erfolgt dwch schdftliche
Erklärung gegenüber dem Vorsland. Er ist jederzeit ohne Watrung eioer Kündigungsfrist
zulässig. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlosse[ werden, wern ein wichtiger
Grund vorliegt.

Ausschließungsgründe sind insbesotdere:

a) grobe Veßtöße gegen Beschlüsse und Alordnungen der Vercinsorgane sowie gegen
das Vereinsinteresse,

b) unehrenhaftes Verhalter innerhalb und außerhalb des Vereins.

Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand.

Zur Beschlussfassung ist eirc Mehrheit von 2/3 aller Vorstandsmitgtieder erforderlich. Derlt
Mitglied ist vor der Beschlussfassung Gelegenheit zur Rechtfertigung zu geben. Gegen den
Ausschluss ist ein Ei spruch möglich, über den die nächste Mitgliederversamrnltmg
entscheidet. Der Einspruch muss mit Begründung 2 Wochen nach dem Empfang der
Mitteilung über den Ausscbluss schdftlich an deo Vorstand erfolgen.



§5
Beiträge

Es wird ein Jahresbeitrag erhoben. Über die Höhe des Jahrcsbeitrages entscheidet die
MitgliedeNersarnmlung.

Über die Verwendung von zwe€kgerichteten Zuwendrmgen oder Spenden entscheidet der
Voßtand.

§6
Geschäftsjahr

Das CeschZilisjahr is das Kalenderjafu.

§7
Vereinsorgane

Organe des Vereins sind:

a) der Vorstand

b) die Mitgliederversarnmlung

§8
Vorstatrd, Zuständigk€it, Wahl und Amtsdauer

(l) Der Voßtand ist der gesch?iftsfflhrende Ausschuss des Vereins. Der Vorstand setz
sich zusarnmen aus:

a) dem l. Vorsitzender,
b) dem 2. Voßitenden als dessen Stellvertreter,
c) dem ScMftführer,
d) dem Kassenwart,
e) bis zu drei Beisitzenq
0 einem Vertreter der Gemeindeverwaltung Bad Sasserdorf

(2) Der VoNtand führt die Geschäfte ehrenamtlich und im Benehmen mit dem
Verkeh$untemehmen uIId den beteiligten öffentlichen Stellen.

(3) Der l. und 2. Vorsie€nde und der Kassenwart bilden den geschäftsführender
Vorslrnd im Sinne des Bitugerlichen Gesetzbuches (BGB).

Der Verein wird nach außen hinjeweils von zwei Vorstandsmitgliedem vertreten. Bei
wesentliche[ Angelegenheiten ist der l. Vorsitzende vorher rcchtzeitig zu infomieren.
Die Verhetungsberechtigleu können Rechtsgeschäfte im Rahmen des Satzungszwecks
vomehmen.

(4) Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliedewersammluag aufdie Dauer von 3
Jabrcn gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. Die Wiederwahl
ist zultissig. Die Wahlen kömen auf Antag eines Mitgliedes schdfttich in geheimer
Abstimmung erfolgen.



(4) Scheidet ein Mitglied des Vorstardes vor Ablaufseiner Amlsdauer aus, ist der
VoNtand verpflichtet, eine Ergänzungswalrl inoerhalb eines viefie1 Jahrcs
vozunehmen. Gewählt ist der Kaodidat, der die Mehrzabl der abgegebener Stimmen
in der Vorstandssitzung auf sich vereinigt hat.
Die Zuwahl gilt bis zur nächsten Mitgliederversammlung, welche die Ergäinzungswahl
bestlitigt oder eine Neuwahl vornehmen kann. Bis zur Neuwahl bleibt der bisherige
Vorsta[d im AmL

( 5 ) Der I . Vorsizende vemitt den Verein in der öffenllichleil, leiler die
Vorstandssitzungen und die Mitgliedewersammlungen. Er beruft die
Voßtardssitzungen mindestens 1 Woche vor dem Termin der Veranstaltung unter
Mitteilung der Tagesordmrng schdftlich ein. Die Einladung kann auch durch ein
andercs Vorstandsmitglied im Aufoage des Vorsitzenden erfolgen.

Der l. Vorsitzende hat der Mitgliederversammlung über die Tätigkeit des Vereins
zu berichten. An dies6 Berichtserctattrmg kann er andere Vorstandsmitglieder
beteiligen.
Der Kassenwart verwaltet die Kasse des Vereins und führt ordnungsgemäß Buch über
alle Einnahmen und Ausgaben. Er dmmt Zahlungen für den Verein gegen seine
alleinige Quittung in Empfang.

Der Schdftführer fetigt über die Sitzungen des Vostandes sowie über die
Mitgliederversammlungen jeweils eine Niederschrift an, die von ihm und dem
Volsitzerden zu unterzeichnen ist. Die Niedeischrift ist als Kopie den
Vorstandsmitgliedem zur Kenntnis zu geben.

Der Vorstand ist berechtigt, ein Vereinsmitglied zur Vomahme von RechtsgeschäfteD
und Rechtshandlungen jeder Art für den Verein zu emächtigen.

Weitere Amter und Aufgaben verteilt der Voßtand unter sich, z.B. für die
Offentlichkeitsarbeit; in entsprechender Weise kann er Ausschtisse bilden.

Der Vorstand berät und entscheidet über Pläne fft die Tätigkeit des Vercins sowie
ilber die Tagesordnung der Mitgliederversammlung.

Er kann zu seinen Sitzungen Vertreter der Ve*ehsgesellscha.ften der Gemeinde Bad
Sassendorf oder sonstiger Institutione[ einladelr.

Der Voßtand trifft seine Entscheidungen mit einfacher Mehrheit in der zul Sit^urg
erschienenen Mitglieder. Er ist beschlussfühig, wenn mehr als die Hälfte der
Vorstardsmitglieder anwesend sind.

Die in § 4 siebter Satz getroffene Regelung wid hierdurch nicht berührL



(6) Der Vorstand kann Verpflichtungen fljr deo Verein nur in der Weise begründen, dass

die Haftung der Mitglieder auf das Vereinsvemöger b€schrär&l ist. Demgemäß
soll in allen namens des Vercins abzuschließenden Verhägen oder sonstigetr
abzugebenden Verpfl ichtungserklitnmgen aufgenorrmen werden, dass die
Vereinsmitglieder für die damus entstehenden Verbiadlichkeiten nur mit dem
Verehsvermögen haften.

Die Haftrmg des persönlich Handeladen sowie des Vorstandes aus einem
Rechtsgeschäft, das im Namen des Vercins einem Ddtten gegenüber vorgenommen
wird, ist ausgeschlossen.

§e
Ordentliche Mitgliederversammlung

Die ordentliche Mitgliederversammlung muss mindestens einmal j,lhrlich stattfinden. Sie
wird durch schriftliche Einladung einbemGn, wozu bei Mitgliedem, die dem Verein auch ihre
E-Mail Anschrift bekannt gegeben haben, Versendung durch E-Mail ausreicht. Die
Einberufuag muss mindestens 14 Tage vor dem Termin der Versammlung erfolgen und die
vom Vorstand festzusetzende Tagesordnrmg enthalten.

§10
Aufgaben und Beschlussfassung der Mitgliederversammlung

(1) DieMitgliederversammlungbeschließtinsbesordereüber:

a) Jahresbericht des Vorstandes
b) Entlastung des Kassenwarts
c) die Entlastung des übrigen Vorstandes
d) die Wahl des Vorstandes
e) Satzungsänderungen

0 Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
g) die Wahl von zwei Kassenprüfem fftu das nächste Geschäftsjahr
h) den Einspruch eines Mitgliedes gegen dessen Ausschluss aus dem Verein
i) die Auflösung des Vereins

(2) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht aufdie Zahl der erschienenen
Mitglieder beschlussfdhig.

(3) Die Kosten der Teilnahme des Mitgliedes an der Mitgliederversarnmlung tfigt das

Mitglied selbst.

(4) Die Beschlussfassung erfolgt durch einfache Stinmenmehheit. Bei
Stiomengleiohheit entscheida im Falle einer Wahl das Los, in anderen Fällen die
Stimme des Vorsitzeaden. Bei Beschlüssen über die Anderung der Satzung und die
Auflösuog des Vereins ist eine StimmeDmehrheit von % der erschienenen
Mitglieder erforderlich.



§11
Außerordentlich€ Mitgliederversammlung

Der Vorstand kann außerordentliche Mitgligdervelsafiunlungen einberufen, wenn dies im
Intercsse des Vereins erforderlich ist oder wenn die Einbenrfung einer Versamrr ung von
mindestens 10 oZ der Mitglieder schriftlich und unter Angabe der Gdinde vom Vorstand
verlaDgt wird. Fih die außerordentllche Mitgliederve$ammlung gelten die Bestimmunger
über die order*liche Mitgliederversammlung entsprechend.

§12
Auflösung des Vereins

Bei der Auflösung oder Aulhebung des Vercins oder bei Wegfall des bisherigen Zwecks füllt
das Vereinsvermögen an die Gemeiade Bad Sassendorfunter der Auflage, dass die Gemeiode
dieses unmittelbar und ausschließlich ftt gemeinnützige, mildt? ige oder kirchliche Zwecke
zu verwenden hat, sofem es zur Begleichung der Schulden des Vereins nicht gebraucht wird.

Bad Sassendorf, den 01. Juli 2021


